
Anwendungsvideo:
www.schimmelschock40.com

oder abscannen des QR-Codés:

MADE IN GERMANY

EINFACHE
ANWENDUNG
Vor Gebrauch Dose 2 Minuten schütteln.
Spraydose sollte auf mindestens 18° C temperiert sein.

Applikation: Aus ca. 25 cm Abstand im Kreuzgang 
vorsichtig mehrere dünne Schichten aufsprühen. Nach 
ca. drei Stunden Trockenzeit den Vorgang wiederholen. 

Fertig!
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SchimmelSchock 4.0 
Schimmel ist allgegenwärtig, in mehr als 2/3 der Haushalte 
sind Wände und Decken besonders Fensterlaibungen von 
Schimmel befallen. 
Oft kommt es durch Schimmel in Wohnungen zu Rechts-
streitigkeiten mit dem Vermieter. Nicht selten werden 
Mietzahlungen im günstigsten Fall gekürzt oder im 
schlimmsten sogar ausgesetzt. 

Dabei kann die Lösung
so einfach sein! 

SchimmelSchock 4.0 ist eine weiße Sprayfarbe auf 
Dispersionsbasis zur Beseitigung von Schimmel jeglicher 
Art. Noch nie war es so einfach, Schimmelbefall mit 
bestätigter Wirksamkeit und Langzeitschutz e�ektiv
zu behandeln. Nach mehr als 20 Jahren ausschließlich im 
Pro�bereich bewährt - hat man sich dazu entschlossen 
dieses innovative Produkt �ächendeckend zu vermarkten.  

Einmal auf den Schimmel aufgetragen verbindet es sich zu 
einer aktiven Ober�äche gegen Mikroorganismen, beson-
ders gegen die gesundheitsgefährdenden Schimmelarten 
wie z.B.: 

• Aspergillus fumigatus (Grüner Schimmel)
• Aspergillus niger (Schwarzer Schimmel)
• Stachybotris chartarum (Schwarzer Schimmel)
• Aspersgillus niger �avus (Gelber Schimmel) 
• Neurosporia crassa (Oranger Schimmel)
• Aureobasidium pullulans (Schwarzer Schimmel)
• Cladasporium cladosporiodes (Grüner Schimmel) 

Vorteile von
Schimmel
Schock 4.0 
•    kein Farbpinseln

•    kein Farbaufrollen 

•    kein Kleckern 

•    keine schwierige Handhabung durch Verarbeitung aus  

     Eimern oder Kleingebinden 

•    keine Vorbehandlung wie z.B. durch giftige 

     Chlorbleichmittel und/oder abschleifen des Schimmels

•    In wenigen Minuten schimmelfreie Ober�ächen 

•    Bestätigte Wirksamkeit eines akkreditierten Prü�abors 

•    Mehr als 20 Jahre Erfahrung im Pro�handwerk 

•    Selbst bei Extrembelastungen hervorragender

     Langzeitschutz 

•    Einfache, saubere und sichere Handhabung 

•    Verarbeitungsfertiges Produkt 

•    Sauberer Farbverlauf durch �ießenden Übergang

     via Ausnebeln 

•    Kann mehrfach verwendet werden

•    Benutzerfreundliches Anwendervideo 

•    Unbedenklich bei direktem Kontakt mit Lebensmitteln – 

     somit auch keine Gefahr für die Gesundheit 

Mykotoxine, also Schimmelgifte können
bei Menschen und bei Tieren bereits in sehr geringen Konzen-
trationen toxische Wirkungen zeigen.

Schimmelsporen sind mikroskopisch, nadelförmige Teilchen 
die sich in den Nebenhöhlen, Lungen, Bronchien, im Gehirn 
und im Blut verankern und ausbreiten können. Meist werden 
bei solchen Erkrankungen erst gar nicht auf Schimmelpilze 
untersucht, um so den Verursacher der Krankheit zu erken-
nen.  Die Medizin tappt deshalb oft im Dunkeln und richtige 
Therapien können nur selten angewendet werden. 

Insbesondere können Giftsto�e 
die Schimmelpilze beinhalten:
•    krebserregend (karzinogen) wirken
•    Atemwegsbeschwerden hervorrufen 
•    Lungen und Bronchien schädigen 
•    das Zentralnervensystem schädigen (neurotoxisch wirken)
•    das Immunsystem schädigen (immunsuppressiv wirken)
•    das Erbgut schädigen (mutagen wirken)
•    die Leibesfrucht schädigen (teratogen wirken)
•    Organschäden (z. B. an Leber oder Niere verursachen 
     (hepatoxisch oder nephrotoxisch wirken)
•    bei Berührung Haut- und Schleimhautschäden 
     (von Hautreizungen bis Nekrosen) verursachen
•    enzymatische Sto�wechselprozesse hemmen / einleiten
•    allergische Reaktionen auslösen
•    durch hormonelle Wirkungen 
     Fruchtbarkeitsstörungen hervorrufen


